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sem Jahr auf neuem Terrain statt: Die Firma Knipex in der Oberkamper Straße 
stellte als Einsatzszenario ihre Heizungszentrale zur Verfügung. Hier konnte sich 
die Ausbildungsabteilung der FFC richtig austoben. 
Das Szenario: Bei War- de. Der Löschzug Cro- rein Rekordzeit aufgefun
tungsarbeiten durch ein nenberg rückte auf die den und gerettet werden. 
vierköpfiges Sanitärteam Einsatzmeldung "unklare Erfolgreicher Teil der Er
riss ein Heißdampfrohr, Rauchentwicklung' ' mit kundung war im späteren 
so dass es zu massivem drei Löschfahrzeugen Verlauf auch die Gewiss
Wasserdampfaustritt in aus und schickte mehrere heit , dass der Brandrauch 
dem Kesselhaus kam. Trupps unter Atemschutz sich als Wasserdampf 
Dabei erschreckte sich zur Menschenrettung (dargestellt mit Discone
einer der Mitarbeiter so über zwei Eingänge in bel) entpuppte. Um wei
stark, dass er durch ein das Gebäude. Sehr zur tere Kesselteile vor dem 
herunterfallendes Kes- Freude der Ausbilder Zerbersten zu schützen, 
selteil eingeklemmt wur- konnten die vier Monteu- wurde auch noch die Zu-

satzaufgabe , ,Abschalten 
des Heizungsnotschal
ters" erfolgreich bewäl
tigt. , ,Die Übung war ein 
voller Erfolg und wurde 
zur größten Zufrieden
heit gelöst' ', stellte Chris
tian Oertel resümierend 
bei der N achbespre
chung fest. Die Lösch
zugführer Dirk J acobs 
und Andreas Homm 
übergaben danach noch 
die Beförderungsurkun
de zum Brandmeister an 
Christian Oertel, der sei
nen Gruppenführerlehr
gang im Oktober bestan
den hatte. Abschließend 
dankte Heidi Oertel als 
neues Mitglied im Vor
stand des Fördervereins 
noch den anwesenden 
Feuerwehrleuten für ih
ren unerschöpflichen, eh
renamtlichen Einsatz. Die 
Feuerwehr Cronenberg 
dankt der Firma Knipex 
für das freundliche Ent
gegenkommen inkl. Be
wirtung, und freut sich 
weiterhin auf eine gute 
Zusammenarbeit. 


